
Wünsche, Kurt
Dr.jur.

Diplomjurist

Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Ministerrates der DDR 
und Minister der Justiz der DDR

108 Berlin

LDPD-Fraktion

Geboren am 14. Dezember 1929 in Obernigk als Sohn eines Chemikers. 
Verh., ein Kind. Oberschule — Abitur. 1946 FDJ und LDPD, 1950 
FDGB. 1948—1950 Geschäftsführer im Kreisverband Dresden der 
LDPD. 1950—1951 Abtltr. beim Landesverband Sachsen, 1951—1954 
Hauptabtltr. beim ZV der LDPD, seit 1954 Mitgl. des ZV und des 
Politischen Ausschusses, 1954—1960 Sekr. des ZV der LDPD. 1960 bis 
1965 Stellvertreter des Generalsekr. der LDPD, seit 1967 Stellvertreter 
des Vors, der LDPD. 1954—1959 Fernstudium an der DASR „Walter 
Ulbricht“ Potsdam-Babelsberg — Diplomjurist. 1964 Dr. jur. 1964 bis 
1971 Mitgl. des Präsidiums der Liga für Völkerfreundschaft der DDR,
1965—1968 Mitgl. des Friedensrates der DDR. Seit 1970 Mitgl. des 
Präsidiums des Nationalrates der Nationalen Front. Seit 1965 Stell­
vertreter des Vors, des Ministerrates der DDR, seit 1967 Minister der 
Justiz. Seit 1970 Mitgl. des ZV der Vereinigung der Juristen der DDR. 
Ausgezeichnet mit der Erinnerungsmedaille zum 100. Geburtstag von 
W. I. Lenin. Seit 1954 Abg. der VK. 1957—1958 Mitgl. des Jugendaus­
schusses, 1958—1963 Mitgl. des Justizausschusses, 1963—1965 Mitgl. 
des Verfassungs- und Rechtsausschusses.
WO in Silber und in Bronze, Banner der Arbeit, Verdienstmedaille 
der DDR, Medaille für ausgezeichnete Leistungen und weitere Auszeich­
nungen.
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